
DIE E-PHASE: Einführung 
in die gymnasiale Oberstufe

Silvia Bethe, Schulleiterin
Corinna Harms, Koordinatorin
Susanne Stimpfle, Koordinatorin
Tobias Großheide, Fachobmann Politik

Lars Schröder, visuelle Aufbereitung



In der interaktiven Präsentation erhalten Sie durch das 
Anklicken des Symbols links weitere Infos. Durch erneutes 
Klicken auf das Symbol gelangen Sie wieder zu der 
ursprünglichen Stelle der Präsentation.

In der Präsentation im pdf-Format finden Sie auf manchen 
Seiten auch dasselbe Symbol, das Sie auf weitere Infos am 
Ende der Präsentation hinweist.
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zu belegen und 
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ABSCHLÜSSE & 
BERECHTIGUNGEN

ALLGEMEINE 
HOCHSCHULREIFE FACHHOCH-

SCHULREIFE

4 Halbjahre* 
der Q-Phase

Abiturprüfung

SCHULISCHER TEIL DER FACHHOCHSCHULREIFE

2 zusammenhängende 
Halbjahre* der Q-Phase

abgeschlossene 
Berufsausbildung

einjähriges 
Praktikum ODER

* bei Nachweis bestimmter Leistungen



Politikunterricht
t~åÇÉä=ÇÉê=^êÄÉáíëïÉäíI=_ÉêìÑëçêáÉåíáÉêìåÖ

Betriebspraktikum
NMK=Äáë=ONK=g~åì~ê=OMOO

BERUFS- UND 
STUDIENORIENTIERUNG

Möglichkeit der individuellen Beratung
p~ÄáåÉ=iìÅÜíI=^ÖÉåíìê=Ñüê=^êÄÉáí

IN DER EINFÜHRUNGSPHASE



BETRIEBSPRAKTIKUM

verbindlich für alle Schülerinnen und Schüler

Betreuung und Bewertung
ÇìêÅÜ=ÇÉåLÇáÉ=mçäáíáâäÉÜêÉêLáå

Betriebs- und Berufserkundung
ÉáåÉë=~â~ÇÉãáëÅÜÉå=_ÉêìÑëÑÉäÇÉë

eigenständige Suche des Praktikumsplatzes
Äáë=òì=ÇÉå=eÉêÄëíÑÉêáÉå

14-tägig nach den Weihnachtsferien
NMK=Äáë=ONK=g~åì~ê=OMOO



Berufsinformationstage (BIT) in Loccum
ëÅÜìäÉáÖÉåÉë=mêçàÉâí=ãáí=ÇáîÉêëÉå=m~êíåÉêå=áå=ÇÉê=nN

BERUFS- UND 
STUDIENORIENTIERUNG

Hochschulinformationstag (HIT)
áå=ÇÉê=nO

Besuch der „Vocatium“
áå=ÇÉê=nN

IN DER QUALIFIKATIONSPHASE

Möglichkeit der individuellen Beratung
p~ÄáåÉ=iìÅÜíI=^ÖÉåíìê=Ñüê=^êÄÉáí



Allgemeines zur 
gymnasialen Oberstufe
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HINWEISE ZUR 
BELEGUNG IN DER 
EINFÜHRUNGSPHASE!
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NEU

Q2.2

FREMDSPRACHEN
E.1 E.2 Q1.1 Q1.2 Q2.1

ENGLISCH

FRANZÖSISCH, LATEIN oder SPANISCH

Sek. IGS

FRANZÖSISCH, LATEIN oder SPANISCH

Es muss nur eine Fremdsprache 
verpflichtend weitergeführt werden.

WAHPFLICHT

?



WPU Wahlpflichtunterricht
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SCHWERPUNKT?
P1 P2 P3 P4 P5SCHWERPUNKTFACH

schriftlich mündlich

erhöhtes Niveau grundlegendes Niveau

*

^ã=e^d=áëí=Ç~ë=mPJc~ÅÜ=~ìë=ÇÉã=ÖÉëÉääëÅÜ~ÑíëJ
ïáëëÉåëÅÜ~ÑíäáÅÜÉå=_ÉêÉáÅÜ=òì=ï®ÜäÉåK
*

^ääÉ=ÇêÉá=^ìÑÖ~ÄÉåÑÉäÇÉê=ãüëëÉå=îÉêíêÉíÉå=ëÉáåK

^ìë=j~íÜÉã~íáâI=aÉìíëÅÜ=ìåÇ=cêÉãÇëéê~ÅÜÉ=ãüëëÉå=
òïÉá=îÉêíêÉíÉå=ëÉáåK

P1 P2



angebotene 
SCHWERPUNKTE
sprachlicher Schwerpunkt
ãáí=ÉáåÉê=çÇÉê=òïÉá=cêÉãÇëéê~ÅÜÉå=çÇÉê=aÉìíëÅÜ

musisch-künstlerischer Schwerpunkt
ãáí=hìåëí=çÇÉê=jìëáâI=aÉìíëÅÜ=çÇÉê=j~íÜÉã~íáâ

gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt
ãáí=dÉëÅÜáÅÜíÉ=ìåÇ=ÉáåÉê=cêÉãÇëéê~ÅÜÉ=çÇÉê=aÉìíëÅÜ=
çÇÉê=`ÜÉãáÉ=çÇÉê=j~íÜÉã~íáâ

math.-naturwissenschaftlicher Schwerpunkt
ãáí=_áçäçÖáÉ=çÇÉê=mÜóëáâ=çÇÉê=`ÜÉãáÉ=ìåÇ=
`ÜÉãáÉ=çÇÉê=j~íÜÉã~íáâ

sportlicher Schwerpunkt
ãáí=péçêí=ìåÇ=_áçäçÖáÉ=çÇÉê=`ÜÉãáÉ=çÇÉê=mÜóëáâ

A

B

C

OHNE ZUORDNUNG



Wahlentscheidungen und 
mögliche Prüfungsfächer
sprachlicher Schwerpunkt
òïÉá=cêÉãÇëéê~ÅÜÉå

gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt
òïÉáíÉ=cêÉãÇëéê~ÅÜÉ=çK=ïÉáíÉêÉ=
k~íìêïáëëÉåëÅÜ~ÑíLfåÑçêã~íáâ

sportlicher Schwerpunkt
péçêííÜÉçêáÉX=òïÉáíÉ=cêÉãÇëéê~ÅÜÉ=çK=ïÉáíÉêÉ=
k~íìêïáëëÉåëÅÜ~ÑíLfåÑçêã~íáâ=
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ANMELDUNG & WAHLEN

Letztmöglicher Termin für die Neuanmeldung am 
Hannah-Arendt-Gymnasium ist der 26. April 2021

bis zum 5. Februar 2021
çåäáåÉ=üÄÉê=E-Wahl@hag-iserv.de

ggf. Anmeldung im Oberstufensekretariat
ÄÉá=^êäÉííÉ=lí~ï~



FRAGEN?
táê=ÄÉê~íÉå=áããÉê=ÖÉêåÉI

ãÉäÇÉå=páÉ=ëáÅÜI
ãÉäÇÉí=ÉìÅÜ=ÄÉá=ìåë>

Corinna Harms, Jahrgangsleiterin
Åçêáåå~KÜ~êãë]Ü~ÖJáëÉêîKÇÉ

Arlette Otawa, Oberstufensekretariat
MRNMR=TTQ=PP=QM



Die GYMNASIALE OBERSTUFE dauert drei Jahre. Das erste 
Jahr (Jg. 11) ist die sogenannte EINFÜHRUNGSPHASE. Sie 
findet noch zum Großteil im Klassenverband statt. Die 
sogenannte QUALIFIKATIONSPHASE (Jg. 12&13) besteht 
aus Kursunterricht. 

In der gymnasialen Oberstufe gibt es keine Noten mehr, 
sondern Punkte. Dabei ist zu beachten, dass vier Punkte 
bereits nicht mehr ausreichen, sondern ein sogenannter 
Unterkurs sind.



Die Unterrichtsfächer sind aufgeteilt auf sogenannte 
AUFGABENFELDER (A-C). A beinhaltet sprachliche und 
künstlerische Fächer, B gesellschaftswissenschaftliche 
Fächer, C Mathematik und naturwissenschaftliche Fächer. 
Sport ist keinem Aufgabenfeld zugeordnet.

Der Unterricht findet in Teilen als Unterricht im 
Klassenverband (KLASSE) und in Teilen als Kursunterricht 
statt (KURSE). Diese Mischung ist für alle Schüler*innen 
verpflichtend und wird als PFLICHTUNTERRICHT bezeichnet.

Eine 3. FREMDSPRACHE kann freiwillig erlernt werden 
(WAHL). Das Fach SPORTTHEORIE muss ein Halbjahr 
gewählt werden, wenn in der Qualifikationsphase Sport als P-
Fach angewählt werden soll. 

Die ZIFFERN zeigen an 
wie viele Fächer aus 
dem markierten Block 
belegt werden müssen.

!



Eine Fremdsprache muss bis zum Abitur weitergeführt 
werden.

Bei Neubeginn einer Fremdsprache mit gleichzeitiger Abwahl 
einer bisherigen (ohne diese durch Wahlpflichtunterricht zu 
ersetzen), muss diese bis zum Abitur fortgeführt werden.

Bei der Wahl von Wahlpflichtunterricht anstelle einer zweiten 
Fremdsprache muss bereits in Jahrgang 11 nur eine 
Fremdsprache fortgeführt werden.  



WPU Wahlpflichtunterricht :
Meint die Anwahl von zwei Fächern, die an die Stelle der 
zweiten Fremdsprache treten.

(1) eine Wochenstunde ERDKUNDE 

und 

(2) zwei Wochenstunden MUSIK WP oder KUNST WP 
oder PHILOSOPHIE WP oder INFORMATIK WP 



Bei den Wahlentscheidungen ist zu berücksichtigen, dass für 
einige Schwerpunkte die zweite Fremdsprache vonnöten ist 
(sprachlicher Schwerpunkt) oder eine Option darstellt 
(gesellschaftswissenschaftlicher, sportlicher Schwerpunkt).

Hier müssen entweder die zweite Fremdsprache oder eine 
weitere Naturwissenschaft/Informatik belegt werden).



Die Wahl erfolgt online; für die Schüler*innen des 
Hannah-Arendt-Gymnasiums bis 05. Februar 2021 
über E-Wahl@hag-iserv.de

für Schüler*innen von außerhalb persönlich über 
das Sekretariat bis spätestens 26. April 2021. 


